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Seniorenpolitik in ländlichen 
Regionen

- Grundlagen, Konzepte und Praxisbeispiele -     

Termin:  11.4.2011, 10 Uhr - 18 Uhr           
         
Ort:  44137 Dortmund, VHS, Löwenhof, Hansastr. 2-4 

  (gegenüber Hauptbahnhof)

Inhalte des Workshops

Forum Seniorenarbeit hat im letzten Jahr den Schwerpunkt „Seniorenpoli-
tik in ländlichen Regionen“ installiert. In diesem Jahr sollen die angespro-
chenen Themen und Handlungsschwerpunkte entlang den Interessen und 
Rahmenbedingungen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus den ver-
schiedenen Regionen in überregionalen und regionalen Workshops vertieft 
werden. Die Teilnehmenden erhalten die Gelegenheit, Praxisbeispiele ken-
nen zu lernen, Informationen und Grundlagen für die Erstellung senioren-
politischer Konzepte zu erhalten und in einen weiteren kollegialen Erfah-
rungsaustausch zu treten. 

Hierzu will der eintägige überregionale Workshop den Interessierten 
zunächst

- Seniorenpolitische Konzepte in ländlichen Regionen, deren Grundlagen 
und Inhalte vorstellen 

- eine Ist-Aufnahme der Fragestellungen und Themen der Teilnehmenden 
vornehmen: welche Informationen über die verschiedenen Zielgruppen 
der örtlichen Seniorenpolitik und Angebote liegen vor? Welcher Auftrag 
besteht? Welche Themen sollen vorrangig bearbeitet werden?

- Welche Erfahrungen bestehen mit Beteiligungsformen in der Erarbeitung 
von Leitbildern und Themenfeldern? Hilfestellungen und Kennenlernen 
von Beteiligungsformen

- Projektbeispiele aus den Themenfeldern: Mobilität und Infrastruktur im 
ländlichen Raum, Dorf- und Gemeindeentwicklung, soziale Netzwerke, 
Verbindung von Ehrenamt und neuen bürgerschaftlichen Engagement-
formen vorstellen

Ausgehend von den Vorerfahrungen und Interessen der Teilnehmenden 
soll  
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- der kollegiale Austausch angeregt 
- Anleitungen zur Erarbeitung eines Konzeptes gegeben 
- Mut zur Beteiligung der Betroffenen vor Ort gemacht
- Praxisbeispiele auf ihre Übertragbarkeit für die eigene Region überprüft 
- neue Netzwerke in den Regionen angeregt werden.

Am Spätnachmittag (16-18 Uhr) besteht die Möglichkeit des Kennenler-
nens des virtuellen Lernens und Arbeitens auf www.forum-lernen.de. Hier-
zu stehen uns Arbeitsplätze am PC mit Internetzugang zur Verfügung.

Angebot zur Weiterarbeit in einem internetgestützten Lernraum 
(sechs Wochen) im Anschluss

Sollten sich genügend Interessenten/innen für eine Weiterarbeit zu einzel-
nen Themenschwerpunkten aus dem Workshop heraus ergeben, können 
diese in der anschließenden Phase (bis zum 25.5.2011) die virtuelle Platt-
form nutzen. Im Mai 2011 wird dann ein zweiter Workshoptag angeboten.

In dieser sechswöchigen Phase sollen dann 
- die auf dem Workshop entwickelten Ideen weiter entwickelt
- eigene Projektbeispiele vorgestellt und mit den Teilnehmenden diskutiert  
- bestehende Seniorenpolitische Konzepte diskutiert und überprüft
- konkrete Themen in der jeweiligen Region/ Kommune identifiziert und
- Vernetzung in der Region angeregt oder verbessert werden

Zielgruppe des Workshops

 Hauptamtliche und Ehrenamtliche in der Seniorenarbeit

Moderation und Ansprechpartnerin

Jutta Stratmann, Fachberatung für Sozialplanung und Bürgerengagement

mail: stratmann@fastra.de, Tel: 0231 94 19 89 09

Teilnahme und Anmeldungen

Die Teilnahme an dem Workshop ist kostenfrei. Getränke und Verpflegung 
müssen von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern selbst getragen wer-
den.

Die Teilnehmerzahl ist auf 18 Personen maximal beschränkt. 

Anmeldungen bitte an stratmann@fastra.de. 
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